
Hörsaalmiete 

 

Durch die regelmäßige Sperrung der EHJ-Lernplätze werden den Studentinnen und Studenten 

häufig Hörsäle wie der HS Thermoprozesstechnik oder HS Umweltschutz als 

Ausweichmöglichkeiten angeboten, in denen die Tische gerade breit genug für einen Block sind. 

Die Studentinnen und Studenten weichen daher oft auf zufällig freie Hörsäle aus. Um in der 

Pandemie die Einhaltung der Covid-Maßnahmen zu gewährleisten und darüber hinaus auch 

nach dieser Krisenzeit genügend Ausweichmöglichkeiten zur freien Entfaltung beim Studieren 

zu ermöglichen, wäre die Ausweitung des Raumbuchungssystems auf Studierende 

wünschenswert. 

Gerade für kleine Lerngruppen, Besprechungen für Projektarbeiten, oder auch Einzelplätze (bis 

zu einer von der Corona-Ampel festgelegten maximalen Anzahl an Personen) bietet sich dies 

an. Um die Kontaktverfolgung zu erleichtern, können die neu installierten Anmeldesysteme vor 

den Hörsälen genutzt werden, um bei Gruppen eine vollständige Erfassung der das Angebot 

nutzenden Personen zu gewährleisten. 

Sowohl das Raumbuchungssystem auf MUonline als auch das Anmeldesystem vor den Hörsälen 

sind bereits implementierte Systeme, die durch minimalen Aufwand für die freie Verwendung 

von Studierenden ausgeweitet und dabei helfen können, das Studium für die Studentinnen und 

Studenten der Montanuniversität angenehmer zu gestalten und dadurch auch die Bekanntheit 

der Montanuniversität für ihre Studierendenfreundlichkeit aufrecht zu erhalten. 

Die Hochschulvertretung Leoben möge daher beschließen, dass: 

 bis zur ersten ordentlichen Sitzung der Hochschulvertretung im Wintersemester 

2021/22 Gespräche mit der Gebäudetechnik bzw. der zentralen Raumverwaltung 

sowie dem Zentralen Informatikdienst aufgenommen werden. Das Ziel dieser 

Gespräche soll sein, dass das Raumbuchungssystem auf MUonline auf die 

Studierendenaccounts ausgeweitet wird und die Studierenden mit ihren Ausweisen 

über das Anmeldesystem vor den Räumen diese öffnen und verwenden können. 

 


